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Presseinformation

Meßkirch, Februar 2016
Blühendes Gift
Der zweite Fall für Pflanzenliebhaberin Lore Kukuk im Odenwald
In den Sommermonaten erblüht die Robinie in voller Pracht. Saftgrüne Blätter und hängende, weiße Blütenstände zieren die Äste des Laubbaumes, der allgemein auch als Silberregen bekannt ist. Jedoch verbergen sich hinter der Schönheit des Baumes zahlreiche giftige Stoffe, die bei Verzehr zum Tode führen können. Elinor Bicks rückt diese Eigenschaft in den Blickpunkt der Ereignisse ihres neuen Gartenkrimis »Silberregen«. Nach dem Überraschungserfolg von »Lavendelbitter« folgt nun der zweite Streich für Protagonistin Lore Kukuk. Eine Einbruchserie und ein ungebetener Gast halten die schrullige Ermittlerin und Pflanzenliebhaberin gehörig auf Trab. Dabei schreckt sie vor keinem Mittel zurück. Erneut bettet die Autorin ihr detailliertes Wissen über Pflanzenkunde in einen außergewöhnlichen Plot ein, der reichlich Flair und Spannung versprüht.
Eine Einbruchserie hält die Gemeinde Otzberg in Atem. Kommissar Roland Otto und sein Kollege Brenneisen tappen im Dunkeln. Lore Kukuk spielt den Lockvogel und gerät prompt ins Visier skrupelloser Schmuggler. Als hätte sie mit einer Bienenplage und einem fragwürdigen Verwandten, der sich bei ihr einnistet, nicht schon genug zu tun. Bei den gemeinsamen Ermittlungen kommen Otto und Lore sich näher. Bis Lore auf eigene Faust für Gerechtigkeit sorgt. Mit Hilfe eines heimtückischen Pilzes und des hochgiftigen Silberregens, der auf dem Nachbargrundstück blüht.
Elinor Bicks wurde 1966 in Darmstadt geboren und wuchs zum Teil im Odenwald auf. Nach dem Abitur zog es sie hinaus in die Welt, ihr Sprachstudium absolvierte sie unter anderem in Kolumbien. Nach Ausflügen in den Journalismus und nach ihrer Tätigkeit als Sprachlehrerin landete sie in der Werbung, wo sie bis heute als Texterin und Strategin für international bekannte Marken tätig ist. Elinor Bicks gewann für ihre Arbeiten mehrere Awards und publizierte unter anderem in der Frankfurter Allgemeinen Sonntagszeitung. Die Autorin lebt in der Mainmetropole Frankfurt und hält sich auch heute noch gerne im Odenwald auf. Für »Silberregen« hat sie wieder neue, gemeine Pflanzen aufgespürt.
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